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1. [bookmark: _egqmpebmj2d2]Steckbrief zu Ihrer Hochschule

	Name der Hochschule
	

	Hochschultyp
	

	Trägerschaft
	

	Jahr der Gründung
	

	Anzahl der Studierenden 
	

	Anzahl des wiss. Personals 
	

	Anzahl des nicht-wiss. Personals
	

	Mitglieder der Hochschulleitung (inkl. Amtsdauer)
	

	Fakultäten / Fächerspektrum
	

	Supportstruktur(en) für KI in der Hochschulbildung (Name der Einrichtung(en), Anzahl des Personals, ggf. Budget, u. a.)
	

	Fördermittel für KI in der Hochschulbildung (Projekte, Laufzeiten, Budget, u. a.) 
	

	Links zu relevanten Dokumenten
 (z. B. Hochschulentwicklungsplan, Landesstrategien, relevante Hochschulstrategien  u. a.)
	






Anmerkung für die weitere Bearbeitung: Die Interessensbekundung muss von der Hochschulleitung unterzeichnet sein. Zusätzlich dürfen nach Wunsch Schaubilder und Grafiken angehängt und im Text referenziert werden, wenn diese der besseren Verständlichkeit dienen. Die nachfolgend genannten Umfänge dienen der Orientierung. 


2. [bookmark: _f8c85umfba6]Ziele und Herausforderungen
Bitte beschreiben Sie die zentralen strategischen Herausforderungen und Zielstellungen Ihrer Hochschule, die Sie im Rahmen der Peer-to-Peer-Strategieberatung bearbeiten möchten.
Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Fragen ein: Welche Veränderungen oder Entwicklungen möchten Sie mit der Beratung anstoßen? Auf welche Herausforderungen möchten Sie sich im Rahmen der Beratung fokussieren? Welche Ziele sollen durch die Beratung unterstützt werden? 
(ca.  600-800 Wörter)
3. [bookmark: _cutc21gvabf2]Stand der Auseinandersetzung und bestehende Aktivitäten
Bitte beschreiben Sie, wie sich Ihre Hochschule bislang strategisch und operativ mit dem Thema KI in Studium und Lehre auseinandersetzt.
Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Fragen ein: Auf welchen (strategischen) Grundlagen baut die Beratung auf (z. B. KI- Strategie, Zielbilder oder Leitlinien)? Welche für die Zielstellung relevanten Angebote, Maßnahmen oder Vorarbeiten gibt es bereits an der Hochschule? 
(ca. 400-600 Wörter)
4. [bookmark: _glr28fllxhkn]Verankerung in der Hochschulentwicklung
Bitte erläutern Sie, wie die Peer-to-Peer-Strategieberatung in bestehende Prozesse und Strukturen der Hochschulentwicklung eingebunden ist.
Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Fragen ein: An welche bestehenden Strategie-, Entwicklungs- oder Veränderungsprozesse knüpft die Beratung an? Welche Rolle spielt die Beratung für die Weiterentwicklung bestehender Hochschulstrategien? Wie sollen die Ergebnisse des Beratungsprozesses in bestehende Strukturen und Prozesse der Hochschulentwicklung integriert werden?
(ca. 300–500 Wörter)
5. Beteiligung relevanter Akteur:innen und Statusgruppen
Bitte erläutern Sie, wie Sie relevante Akteur:innen und Statusgruppen in den Beratungsprozess einbinden möchten.
Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Fragen ein: Wie möchten Sie  Lehrende, Studierende, Fachbereiche, zentrale Einrichtungen sowie weitere zentrale Schlüsselpersonen und Kompetenzträger:innen in die Bearbeitung der Fragestellungen einbinden? Welche Rolle kommt den verschiedenen Beteiligten im Beratungsprozess zu? Wie soll sichergestellt werden, dass unterschiedliche Perspektiven in die Entwicklung von Lösungsansätzen einfließen?
(ca. 300–500 Wörter)
6. [bookmark: _cxish675doyg]Erwartungen an die Beratung
Bitte erläutern Sie, welche Impulse und Mehrwerte Sie sich von der Teilnahme an der Peer-to-Peer-Strategieberatung erhoffen.
Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Fragen ein: Welche Unterstützung wünschen Sie sich durch die Beratung? In welchen Bereichen erwarten Sie neue Perspektiven oder Orientierung? Woran würden Sie erkennen, dass die Beratung erfolgreich war?
(ca. 150-250 Wörter)
7. [bookmark: _w8b4ntj7x0nm]Gewünschte Perspektiven und Kompetenzfelder der Peers
Bitte beschreiben Sie, welche Perspektiven und Kompetenzen die externen Peers aus Ihrer Sicht einbringen sollten.
Gehen Sie dabei insbesondere auf folgende Fragen ein: Zu welchen Themenfeldern wünschen Sie sich besondere Expertise? Welche Erfahrungen und Kompetenzen sollten die Peers idealerweise mitbringen? Gibt es konkrete Personen oder Institutionen, die Sie als Peers empfehlen möchten?
(ca. 100-150 Wörter)

[Unterschriften der Hochschulleitung]
[bookmark: _vziq8ivu21au]
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